
 

VORWORT 

„Auch wenn man noch nicht alles über Erziehung weiß, so ist es doch genug, um 
unsichere und suchende Erwachsene darin zu unterstützen.“ Dieser Satz zum 
Schluss der vorliegenden Publikation zeigt die engagierte und mutige Grundein-
stellung, mit der Frau Stephan die Elternabende mit vielen anschließenden per-
sönlichen Gesprächen an der Volkshochschule Ettlingen durchführte.  

Die Inhalte des Kurses orientieren sich an klassischen und modernen Erziehungs-
empfehlungen. Das mit den Eltern durchgeführte Programm findet einen Mittel-
weg zwischen Führen und Wachsen lassen. Es wird zu aktiver Teilnahme und 
verantwortlichem Handeln der Erziehenden ermutigt, aber auch bedacht, die indi-
viduelle Persönlichkeitsfindung von Kindern zu ermöglichen und zu fördern. 

Die Verfasserin beweist, dass bereits eine so zeitlich begrenzte Elternarbeit wirk-
sam sein kann. Das ist angesichts der heutzutage verbreiteten Erziehungsunsi-
cherheit eine ermutigende Sicht. 

Möge die Lektüre vielen Lesern in einer zentralen Aufgabe unserer Gesellschaft 
Gewinn bringen! 

 

Landau, im Juli 2002      Karl Andre    



 

 


